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	Antrag

auf Gewährung von Zuwendungen

nach BayGVFG
	

	Regierung von Schwaben

Fronhof 10

86152 Augsburg
	

	
	Die Angaben im Antrag sind

subventionserheblich!

Bitte beachten Sie die Erklärung

unter Nr. 9 des Antrags!

	
	

	⊠ Zutreffendes bitte links ankreuzen

	

	Busförderung nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz

	

	Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizulegen:

	 FORMCHECKBOX 

	Handelsregisterauszug

	 FORMCHECKBOX 

	Kooperationsvertrag

	 FORMCHECKBOX 

	Fahrzeugliste mit Bestätigung des Finanzamtes über Kfz-Steuerbefreiung aller Busse im Jahr 20  

	 FORMCHECKBOX 


	Bescheinigung des Finanzamtes über die Kfz-Steuerbefreiung für mind. die letzten 5 Jahre für den/die zu ersetzenden Bus/se

	 FORMCHECKBOX 


	Nachweis über die Anhörung des zuständigen Behindertenbeauftragten oder Behindertenbeirates bzw. des entsprechenden Verbandes im Sinne des § 5 Behindertengleichstellungsgesetz zur geplanten Busbeschaffung

	 FORMCHECKBOX 

	Fahrzeugbrief/e für den/die zu ersetzenden Bus/se in Kopie

	 FORMCHECKBOX 

	Bestätigung über Eigenmittel

	 FORMCHECKBOX 

	Bestätigung des Geldgebers über den Einsatz von Fremdmitteln

	 FORMCHECKBOX 

	Bilanzen 20    und 20    (jeweils mit G+V-Rechnung)

	 FORMCHECKBOX 

	Vertrag/Verträge über die Auftragsfahrten im Linienverkehr nach § 42 PBefG in Kopie

	 FORMCHECKBOX 


	Vertrag/Verträge mit dem/den Schulaufwandsträger/n über die Schülerverkehre nach der Freistellungsverordnung in Kopie

	
	

	1
	Angaben über den Antragsteller

	
	(Handelsregisterauszug ist ggf. beizufügen)

	
	Genaue Bezeichnung des Antragstellers

     

	
	Betriebssitz des Antragstellers

     

	
	

	
	Bankverbindung

	
	Kreditinstitut

     
	Konto-Nr.

     
	Bankleitzahl

     

	
	

	1.1
	Ich/Wir erkläre/n, dass sich mein/unser Unternehmen weder ganz noch teilweise im Eigentum des Bundes oder eines anderen Unternehmens befindet, an dem der Bund beteiligt ist.

	
	

	1.2
	 FORMCHECKBOX 

	Ich/Wir wirke/n an folgender Verkehrskooperation mit:

	
	
	     

	
	
	

	
	
	Zum Nachweis liegt der Kooperationsvertrag vom
	     
	bei.

	
	
	

	
	 FORMCHECKBOX 

	Ich/Wir verpflichte/n mich/uns hiermit, an einer im öffentlichen Verkehrsinteresse erforderlichen Kooperation teilzunehmen.


	2
	Angaben über den Betrieb des Antragstellers

	
	

	2.1
	Anzahl der überwiegend im

öffentlichen Personennahverkehr eingesetzten Omnibusse:
	      
	

	
	(Fahrzeugaufstellung mit Bestätigung des Finanzamtes über die Kfz-Steuerbefreiung ist beizufügen)

	
	

	2.2
	Angaben über die gem. § 42 Personenbeförderungsgesetz (PBefG) betriebenen Linienverkehre, die gem. § 43 PBefG betriebenen Sonderlinienverkehre und die Schülerverkehre nach der Freistellungsverordnung
(In Spalte 2 ist anzugeben, welche dieser Verkehre aufgrund eigener Genehmigung oder für einen anderen Genehmigungsinhaber - z.B. Betriebsübertragung gem. § 2 Abs. 2 PBefG und/oder Auftragsfahrten - durchgeführt werden. Bei Auftragsfahrten sind Kopien der Verträge mit dem Auftraggeber, für den Schülerverkehr sind Bestätigungen der Schulaufwandsträger beizufügen).

	
	

	2.2.1
	Linienverkehre nach § 42 PBefG

	
	1
	2
	3

	
	Linienverlauf
	
	Genehmigungs-Nr.

	
	
	
	

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	(falls Platz nicht ausreichend, bitte gesonderte Aufstellung)

	
	

	2.2.2
	Sonderlinienverkehre nach § 43 PBefG

	
	1
	2
	3

	
	Linienverlauf
	
	Genehmigungs-Nr.

	
	
	
	

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	(falls Platz nicht ausreichend, bitte gesonderte Aufstellung)

	
	

	2.2.3
	Schülerverkehre nach der Freistellungsverordnung

	
	1
	2
	3

	
	Streckenverlauf
	
	Schule/Schulverband

	
	
	
	

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	(falls Platz nicht ausreichend, bitte gesonderte Aufstellung)


	
	

	3
	Zur Förderung beantragte Investitionen

	
	

	
	Ich/Wir beantrage/n die Förderung von

	3.1
	Bussen in Niederflurbauweise

	
	

	
	Anzahl
	Buskategorie
	Fahrzeug-
	Klapprampe
	Anschaffungspreis

	
	
	(nach Fahrzeuglänge)
	länge
	ja
	nein
	Einzelpreis EUR
	Gesamtpreis EUR

	
	     
	6,00 m - 7,49 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	7,50 m - 11,49 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	11,50 m - 12,99 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	13,00 m - 13,89 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	13,90 m - 15,00 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	Gelenkbus/se
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	

	3.2
	Bussen in sonstiger Bauweise (Einstiegshöhe max. 860 mm)

	
	

	
	Anzahl
	Buskategorie
	Fahrzeug-
	Hublift
	Anschaffungspreis

	
	
	(nach Fahrzeuglänge)
	länge
	ja
	nein
	Einzelpreis EUR
	Gesamtpreis EUR

	
	     
	6,00 m - 7,49 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	7,50 m - 11,49 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	11,50 m - 12,99 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	13,00 m - 13,89 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	13,90 m - 15,00 m
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     

	
	     
	Gelenkbus/se
	     
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	     
	     


	
	

	3.3
	Ausrüstung mit besonderer Antriebstechnologie

	
	

	
	Anzahl
	Antriebstechnologie
	Mehrpreis zu Dieselbus

mit EURO V Motor

	
	
	
	Einzelpreis EUR
	Gesamtpreis EUR

	
	     
	EEV-Norm
	     
	     

	
	     
	Erdgasantrieb
	     
	     

	
	

	3.4
	Das Unternehmen ist zum Abzug der Vorsteuer berechtigt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	
	

	3.5
	Die Beschaffung ist für das Kalenderjahr
	    
	vorgesehen.

	
	

	4
	Begründung für die Investition

	
	

	4.1
	Angaben über die zu erzielenden Verkehrsverbesserungen bzw. zur Verkehrserhaltung:

	
	

	
	     

	
	

	4.2
	Zusatzbeschaffung

	
	Der/Die neu zu beschaffende/n Omnibus/se bzw. Ausrüstungsgegenstände werden benötigt

	
	 FORMCHECKBOX 

	um neue Linien einzurichten

	
	
	(die Linie/n ist/sind näher zu erläutern - Linienverlauf, Streckenlänge, ggf. Genehmigungsnummer etc.)

	
	
	     

	
	
	


	
	 FORMCHECKBOX 

	um bestehende Linien zu erweitern

	
	
	(die Linie/n ist/sind näher zu erläutern)

	
	
	     

	
	
	

	
	 FORMCHECKBOX 

	um bestehende Linien zu verdichten

	
	
	(Fahrplangegenüberstellung bzw. Erläuterung der Verdichtung erforderlich)

	
	
	     

	
	
	

	
	In jedem Fall ist eine Aufstellung über den zeitlichen Einsatz der bisher im Linienverkehr eingesetzten Omnibusse vorzulegen, aus der sich die Notwendigkeit eines zusätzlichen Omnibusses ergibt.

	
	

	4.3
	Ersatzbeschaffung

	
	Der Ersatz eines früher bereits geförderten Busses kann frühestens gefördert werden, wenn der zu ersetzende Bus mindestens 8 Jahre bzw. für eine Laufleistung von 400.000 km im ÖPNV eingesetzt war.

	
	Bezeichnung des/der zu ersetzenden Omnibus/ses:

	
	

	
	amtl. Kennzeichen
	Sitz-/Stehplätze
	Erstzulassung am
	km-Leistung

	
	
	
	
	

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     
	     

	
	

	
	Ersatz eines nicht geförderten Omnibusses:

	
	

	
	Ich/Wir erkläre/n, dass der/die zu ersetzende/n Omnibus/se zum Zeitpunkt der Antragstellung länger als 5 Jahre auf mein/unser Unternehmen zugelassen und im öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) nach § 42 PBefG eingesetzt war/waren.

	
	Fahrzeugbriefkopien sowie Bestätigungen des Finanzamtes über die Kfz-Steuerbefreiung während der letzten 

5 bzw. 8 Jahre sind beizufügen.

Bei Beschaffung eines größeren Omnibusses Begründung beifügen.


	
	

	4.4
	(immer auszufüllen)

	
	Angaben über den Einsatz der zu beschaffenden Omnibusse bzw. Ausrüstungsgegenstände:

	
	Anzahl
	Bezeichnung
	Einsatz auf der Linie

	
	
	
	

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	     
	     
	     

	
	

	
	Angaben über das derzeitige Platzangebot auf obiger Linie:

	
	

	
	Anzahl und Art der Busse
	Sitz-/Stehplätze

	
	
	

	
	     
	     

	
	     
	     

	
	     
	     

	
	     
	     

	
	     
	     

	
	

	
	Angaben über das angestrebte Platzangebot auf obiger Linie unter Einbeziehung des zu beschaffenden Busses:

	
	

	
	Anzahl und Art der Busse
	Sitz-/Stehplätze

	
	
	

	
	     
	     

	
	     
	     

	
	     
	     

	
	     
	     

	
	

	5
	Das Fahrzeug entspricht den Vorgaben des regionalen Nahverkehrsplans

 FORMCHECKBOX 
 ja

 FORMCHECKBOX 
 nein   (  Eine Stellungnahme des Aufgabenträgers ist beigefügt
 FORMCHECKBOX 
 ja
 FORMCHECKBOX 
 nein

	
	

	6
	Finanzierung

	
	

	
	(Sollen für die Finanzierung auch Zuwendungen von anderen Stellen der öffentlichen Hand in Anspruch genommen werden, so ist dies darzulegen und in den Finanzierungsplan aufzunehmen. Bei Einsatz von Fremdfinanzierungsmitteln ist eine Bestätigung des Geldgebers beizufügen. Außerdem sind die letzten 2 Bilanzen vorzulegen).

	
	
	Finanzierungsplan

EUR

	
	Eigenmittel 

	      

	
	Darlehen 

	      

	
	Staatliche Zuwendung 

	      

	
	Beiträge Dritter oder sonst. Zuschüsse 

	      

	
	insgesamt 

	      


	
	

	7
	Ich/Wir erkläre/n, dass ich/wir im Falle der Förderung den/die geförderten Omnibus/se und Ausrüstungsgegenstände mindestens 8 Jahre bzw. alternativ für eine Laufleistung von 500.000 km überwiegend im Linienverkehr nach § 42 PBefG einsetzen werde/n und dass ich/wir einen zusätzlichen ÖPNV-Einsatz anstreben werde/n.

Mir/uns ist bekannt, dass die Einhaltung dieser Auflage jährlich geprüft wird und bei Nichteinhaltung eine anteilige Rückforderung der gewährten Zuwendung erfolgt.

	
	

	8
	Mir/Uns ist bekannt, dass staatliche Zuwendungen nur für Maßnahmen gewährt werden, die noch nicht begonnen sind und dass die Investitionsgüter erst nach Erhalt eines Zuwendungsbescheides bestellt werden dürfen, sofern keine Ausnahmegenehmigung (Zustimmung zur vorzeitigen Vergabe -

die aber gesondert beantragt werden müsste) erteilt ist.

Bei Vergaben von Lieferaufträgen ab einem Auftragswert von 400.000 Euro sind die Vorschriften der §§ 97 ff des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 15. Juli 2005 (BGBl I S. 2114) in Verbindung mit §§ 7 und 8 der Vergabeverordnung (VgV) vom 9. Januar 2001 (BGBl I S. 110) zu beachten.

	
	

	
	Staatliche und kommunale Vorhabensträger haben bei Vergaben unterhalb des o.g. Auftragswertes die Vorschriften des Abschnitts 1 der VOL/A anzuwenden. Dies gilt auch für private Unternehmen, die sich ganz oder überwiegend im Eigentum des Staates oder einer Kommune oder eines anderen Unternehmens befinden, an dem Staat oder Kommune überwiegend beteiligt sind.

Anderen privaten Unternehmen wird unterhalb des Schwellenwertes empfohlen, beim Abschluss von Verträgen u.a. die Verdingungsordnung für Leistungen (VOL) sowie die Richtlinien für die bevorzugte Berücksichtigung bestimmter Bewerber bei der Vergabe von Aufträgen zu beachten.

	
	

	9
	Mir/uns ist bekannt, dass die Angaben unter Nr. 1 - 6 im Zuwendungsantrag und in den dazu eingereichten Unterlagen subventionserheblich sind (§ 264 StGB i.V.m. § 2 des Bundessubventionsgesetzes vom 29.07. 1976 - BGBl I S. 2037 - und dem Bayer. Subventionsgesetz vom 23.12.1976 - BayRS 453-1-W). Ich/Wir versicher(e)/n, dass mir/uns die Strafbarkeit eines Subventionsbetruges nach § 264 StGB bekannt ist.

Mir/uns ist ferner bekannt, dass ich/wir unverzüglich alle Tatsachen mitteilen muss/müssen, die der Bewilligung, Gewährung, Weitergewährung, Inanspruchnahme oder dem Belassen der Subventionen entgegenstehen (§ 3 des Bundessubventionsgesetzes i.V.m. Art. 1.des Bayer. Subventionsgesetzes).



	
	

	10
	 FORMCHECKBOX 
 Ich/Wir beantragen die Zustimmung zur vorzeitigen Vergabe für die Beschaffung des/der unter Ziffer 3 aufgeführten Busse/s.

	
	

	     
	
	

	Ort, Datum
	
	Unterschrift / Stempel


RvS 23-080-1 (0809-Go)
1
RvS 23-080-6 (0809-Go)
6

